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Liebe Leserinnen, liebe Leser!
„Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit Menschen, die dem Leben seinen Wert geben.“ 

Das Gewicht dieser Worte von Wilhelm von Humboldt konnten wir in diesem Jahr spüren. Mir haben die Gespräche, die Begeg-
nungen, der Austausch mit Ihnen sehr gefehlt. Gefreut hat mich wiederum, wie viele Menschen sich Gedanken darüber gemacht 
haben, wie wir trotz allem zueinander finden können! 
Es wurde zur Freude von Kranken, Alleinlebenden und Senior*innen musiziert, Kinder haben gemalt und Geschenke gebastelt, 
um zu zeigen, wir denken an euch. Wir waren Zeuge von Brücken- und Glockenweihe, wir haben zum 30. Jahrestag der Wieder-
vereinigung unseres Landes gemeinsam gesungen und zu unser aller großen Freude hören wir nach langem Schweigen nun wie-
der das Geläut unserer St. Petri Kirche. Es gibt einen Rodewischer Adventskalender, der uns jeden Tag in der Vorweihnachtszeit 
ein Türchen zu Menschen öffnet. - Die Hilfsbereitschaft untereinander ist spürbar. 
Das alles ist Grund zur Freude, denn die Verbindung unter uns, die Solidarität der Generationen besteht, auch oder ganz beson-
ders in außergewöhnlichen Zeiten. Das stimmt mich optimistisch und zuversichtlich und ich bedanke mich aufrichtig bei allen, 
die in dieser Zeit, ob im weißen Kittel oder verdeckt im Hintergrund so vieles für uns alle getan haben. 
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Weihnachtszeit und hoffe und wünsche, dass unsere Verbindungen untereinander auch 2021 
bestehen und noch fester werden mögen! 
Bleiben Sie gesund und zuversichtlich, Danke für Ihre geduldige Vernunft!

                                                                                                         Ihre
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Veranstaltungen

Aus dem Rathaus

Sternwarte und Planetarium
Die Sternwarte und das Planetarium bleiben bis minde-
stens 31. Januar 2021 geschlossen.

Bitte notieren - neue Rufnummer 
BÜRGERPOLIZIST Michael Handschug: 

03744 / 255236 Revier
0162 / 2415560 mobil

Die nächste Ausgabe des Rodewischer Boten erscheint voraus-
sichtlich am 5.2.2021.

Sprechtag der Bürgermeisterin zwischen 
den Feiertagen
Sie haben Fragen rund ums Stadtgeschehen oder tragen sich mit 
dem Gedanken in die Heimat zurückzukehren? Lassen Sie uns re-
den! Dieses Jahr ist alles anders – eines jedoch soll auch in die-
sem Jahr bleiben: meine Sprechstunde für Sie.
Am Dienstag, den 29. Dezember 2020 in der Zeit von 10.00 bis 
15.00 Uhr bin ich für Sie da - und zwar am Telefon. Rufen Sie mich 
über WhatsApp (0173/9757553) oder gerne auch auf dem Fest-
netz unter 03744/368118 an. 
Für eine bessere Organisation, bitte ich Sie vorab einen Termin 
unter der 03744/368119 oder per E-Mail unter jleistner@rode-
wisch.de zu vereinbaren.
Ich freue mich auf unser Gespräch!
Ihre Bürgermeisterin Kerstin Schöniger

Termine für den „Rodewischer Boten“ 2021
Nr.	 Redaktionsschluss	 Anzeigerdatum
01/2021	 27.01.2021	 05.02.2021
02/2021	 24.02.2021	 05.03.2021
03/2021	 17.03.2021	 26.03.2021
04/2021	 21.04.2021	 30.04.2021
05/2021	 19.05.2021	 28.05.2021
06/2021	 23.06.2021	 02.07.2021
07/08/2021	 22.07.2021	 30.07.2021
09/2021	 22.09.2021	 01.10.2021
10/2021	 20.10.2021	 29.10.2021
11/2021	 17.11.2021	 26.11.2021
12/2021	 15.12.2021	 23.12.2021

Kerstin Schöniger 
– in Rodewisch auf 
dem Göltzschplatz 
– an der Informa-
tionsstele, wie sie 
in jeder der vier 
Göltzschtalkommu-
nen als Teil der „In-
teraktiven Verwei-
linseln“ zu finden 
ist. Neben aktuellen 
Information, Plänen 
des ÖPNV‘ und lo-
kalen Unternehmen 
können Sie touri-
stische Highlights 
rund um die Uhr 
entdecken. Schauen 
Sie vorbei und pro-
bieren Sie es selbst 
aus!
Komplettiert wird 
jede Verweilinsel 
mit einem analogen 

Spielgerät sowie Sonnenliegen und einer Sitzgruppe bestehend 
aus Bank und Tisch. 
Dieses gemeinsame Projekt ist das erste inve-
stive im Städteverbund Göltzschtal und wurde 
gefördert über das Projekt (FR-Regio).
Fotos: David Rötzschke

Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
am 07.12.2020
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. TA/55/2020
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Änderung des 
Bauantrages zur Umnutzung einer ehemaligen Kindertagesstätte 
zum Wohnhaus auf dem Flurstück Nr. 41/16 der Gemarkung Ro-
dewisch zu. Das Einvernehmen der Gemeinde wird vorbehaltlich 
der Einhaltung der notwendigen Abstandsflächen sowie der gesi-
cherten Erschließung gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt.
Beschluss-Nr. TA/56/2020
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Umnutzung ei-
ner Wohnung zu Büro im Hinterhaus auf dem Flurstück Nr. 133/b 
der Gemarkung Rodewisch zu. Das Einvernehmen der Gemeinde 
wird gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt.
Beschluss-Nr. TA/57/2020
Der Technische Ausschuss beschließt dem Antrag auf Errichtung 
eines Einfamilienhauses auf dem Flurstück Nr. 1162/9 der Gemar-
kung Rodewisch, künftig Karl-Liebkecht-Str. 18, zuzustimmen und 
erteilt eine Befreiung von der in der Klarstellungs- und Abrun-
dungssatzung „Karl-Liebknecht-Straße/Oststraße“ festgesetzten 
Dachneigung. Das gemeindliche Einvernehmen wird gemäß § 36 
nach § 34 BauGB erteilt.
Beschluss-Nr. TA/58/2020
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Vorbescheid 
zur Sanierung und Erweiterung eines bestehenden Einfamilien-
hauses auf dem Flurstück Nr. 154/1 der Gemarkung Röthenbach, 
Wildenauer Str. 2, zu. 
Das gemeindliche Einvernehmen wird gemäß § 36 nach § 35 
BauGB erteilt.
Beschluss-Nr. TA/59/2020
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Erweiterung 
und Brandschutzertüchtigung der Kindertagesstätte Zwergenland 
auf dem Flurstück Nr. 700/a der Gemarkung Rodewisch, Alte Len-
genfelder Straße 1A, zu. Das gemeindliche Einvernehmen wird 
gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt.
Beschluss-Nr. TA/60/2020
Der Technische Ausschuss beschließt, die Leistung Los 11 Estrich-
arbeiten zur Sanierung Pestalozzi-Gymnasium, 3. Bauabschnitt 
Umbau Sanitäranlagen und Sportumkleide, an die Firma Abdich-
tungs- und Estrichbau GmbH, Gersdorf zu vergeben. 
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Beschluss-Nr. TA/61/2020
Der Technische Ausschuss beschließt, die Planungsleistungen 
- Gebäude - für die Sanierung Pestalozzi-Gymnasium, 4. Bauab-
schnitt Trockenlegung und Eingangstreppenanlagen an das Pla-
nungs- und Ingenieurbüro Dr. Obeth und Dipl.-Ing Riedl GbR, Ro-
dewisch als Stufenvertrag zu vergeben. Das Angebot für die Lei-
stungsphasen 2 bis 8 wird mit 32.735,48 € brutto veranschlagt. Es 
wird die Stufe 1, Leistungsphasen 2 und 3 vergeben.
Beschluss-Nr. TA/62/2020
Der Technische Ausschuss beschließt, die Planungsleistungen - 
Freianlagen - für die Sanierung Pestalozzi-Gymnasium, 4. Bauab-
schnitt, Außenanlagen und Freitreppenanlage an das Planungs- 
und Ingenieurbüro Dr. Obeth und Dipl.-Ing Riedl GbR, Rodewisch 
als Stufenvertrag zu vergeben. Das Angebot für die Leistungspha-
sen 2 bis 8 wird mit 36.309,97 € brutto veranschlagt. Es wird die 
Stufe 1, Leistungsphasen 2 und 3 vergeben.
 
Öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses 
am 08.12.2020
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/20/2020
Der Verwaltungsausschuss beschließt, Einzelspenden in Höhe 
von insgesamt 675,00 Euro anzunehmen und diese für die von 
den Spendern bestimmten Zwecken zu verwenden.
Beschluss-Nr. VA/21/2020
Der Verwaltungsausschuss beschließt, den außerplanmäßigen 
Auszahlungen im Produktsachkonto 55.1.0.01.00 / 039200, Maß-
nahme 551001/02001 „Ausstattung Spielplätze“ in Höhe von 
2.980,36 € zuzustimmen.
Beschluss-Nr. VA/22/2020
Der Verwaltungsausschuss beschließt, den Verkauf des Flurstücks 
Nummer 893 a der Gemarkung Rodewisch und des Flurstücks 
Nummer 254/2 der Gemarkung Rützengrün zum Preis von 3,00 
€/m² zzgl. aller anfallenden Nebenkosten an den Zweckverband 
Wasser und Abwasser Vogtland, geschäftsansässig in 08523 Plau-
en, Hammerstraße 28.

Nichtöffentliche Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses am 08.12.2020
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/23/2020
Finanzangelegenheiten

Öffentliche Sitzung des Stadtrates am 17.12.2020
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/55/2020
Der Stadtrat beschließt die 3. Änderungssatzung zur Satzung der 
Stadt Rodewisch
über die Form der öffentlichen Bekanntmachungen und der orts-
üblichen Bekanntgabe (Bekanntmachungssatzung) in der vorlie-
genden Fassung.
Beschluss-Nr. SR/56/2020
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch stellt den örtlich geprüften Jah-
resabschluss der Stadt Rodewisch zum 31.12.2015 gemäß Anlage 
1 fest und beschließt,
1. �den Überschuss im ordentlichen Ergebnis in Höhe von 

34.080,37 € in Höhe von  19.618,28 € mit dem Fehlbetrag aus 
dem ordentlichen Ergebnis 2014 zu verrechnen und in Höhe 
von 14.462,09 € der Rücklage aus Überschüssen des ordent-
lichen Ergebnisses zuzuführen.

2. �den Überschuss aus dem Sonderergebnis in Höhe von 
474.392,20 € mit dem Fehlbetrag des Sonderergebnisses aus 
den Vorjahren zu verrechnen.

Der Stadtrat der Stadt Rodewisch stellt den örtlich geprüften Jah-
resabschluss zum 31.12.2015 wie folgt fest:
1. in der Ergebnisrechnung	 in €
- mit einem ordentlichen Ergebnis in Höhe von	 34.080,37
- mit einem Sonderergebnis in Höhe von	 474.392,20
- mit einem Gesamtergebnis in Höhe von	 508.472,57
2. in der Finanzrechnung
- �mit einem Zahlungsmittelsaldo der Einzahlungen 

und Auszahlungen aus laufender Verwaltungs- 
tätigkeit in Höhe von	 168.858,85

- �mit einem Zahlungsmittelsaldo der Einzahlungen 
und Auszahlungen aus Invstitionstätigkeit 
in Höhe von	 -904.517,14

- �mit einem Finanzierungsmittelüberschuss/ 
Fehlbetrag in Höhe von	 -735.658,29

- �mit einem Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit in Höhe von	 240.012,64

- �mit einem Saldo aus haushaltsunwirksamem  
Vorgängen von	 6,13

- �mit einer Änderung des Finanzmittelbestandes  
in Höhe von	 -495.645,65

3. in der Vermögensrechnung
- mit einer Bilanzsumme in Höhe von	 56.920.139,89
- einem Anlagevermögen von	 54.415.966,90
- einem Umlaufvermögen von	 2.488.188,90
- Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten von	 15.984,09
- einer Kapitalposition von	 24.524.077,23
- Passiven Sonderposten von	 19.114.081,77
- Rückstellungen von	 1.613.927,70
- Verbindlichkeiten von	 11.665.751,82
- Passiven Rechnungsabgrenzungsposten von	 2.301,37
Gemäß § 88c Absatz 3 Satz 2 SächsGemO ist der Jahresabschluss 
öffentlich auszulegen.
Diese Auslegung erfolgt ab dem 04.01.2021 zu den Öffnungs-
zeiten der Stadtverwaltung in Zimmer 101. 

Beschluss-Nr. SR/57/2020
Der Stadtrat beschließt, die Ausstattung der Schiller-Grundschule 
mit interaktiven Tafeln und Endgeräten (Notebooks und PC‘s) an 
die Firma R&C Elektronik Auerbach zu vergeben.
Beschluss-Nr. SR/58/2020
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch beschließt, der Verlängerung 
der Anwendung des Grundsatzbeschlusses zur Genehmigung 
von Anträgen auf zinslose Stundung von Gewerbesteuern auf 
Grund der Auswirkungen des Corona-Virus, die sich auf Voraus-
zahlungen des Jahres 2020, erweitert auf das Jahr 2021, oder auf 
Abrechnungen der zurückliegenden Jahre beziehen und nach 
dem 19.03.2020 fällig waren oder werden, grundsätzlich bis zum 
30.06.2021 zuzustimmen.
Beschluss-Nr. SR/59/2020
Der Stadtrat beschließt, die Planungsleistungen für den Wasser-
spielplatz auf dem ehemaligen Badgelände an der Schloßstraße 
an die „WasserWerkstatt“ - Büro für Badegewässer und Freiraum-
planung GmbH Bamberg zu vergeben.
Beschluss-Nr. SR/60/2020
Der Stadtrat beschließt, den Verkauf der Flurstücke Nummer 
1192/8 und 1192/9 der Gemarkung Rodewisch mit einer Größe 
von insgesamt 378 m² zum Preis von 31,00 €/m² zzgl. aller an-
fallenden Nebenkosten an Herrn Ulf Lincke, wohnhaft in 08209 
Auerbach, Schönheider Straße 225.
Beschluss-Nr. SR/61/2020
Der Stadtrat beschließt, dass die Stadt Rodewisch dem Verein 
Waldbesitzervereinigung (WBV) Plauen-Vogtland w.V. beitritt.

Nichtöffentliche Sitzung des Stadtrates am 
17.12.2020
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/62/2020
Finanzangelegenheiten

3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt  
Rodewisch über die Form der öffentlichen  
Bekanntmachungen und der ortsüblichen  
Bekanntgabe (Bekanntmachungssatzung)
Aufgrund von § 4 der Sächsische Gemeindeordnung in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), 
die zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 15. Juli 2020 (Sächs-
GVBl. S. 425) geändert worden ist, in Verbindung mit der Verord-
nung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über die 
Form kommunaler Bekanntmachungen (Kommunalbekanntma-
chungsverordnung - KomBekVO) vom 17. Dezember 2015 (Sächs-
GVBl. S. 693) hat der Stadtrat der Stadt Rodewisch am 17.12.2020 
folgende Änderungssatzung beschlossen:
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§ 1 Änderungsbestimmungen
Die Satzung der Stadt Rodewisch über die Form der öffentlichen 
Bekanntmachung und der ortsüblichen Bekanntgabe (Bekannt-
machungssatzung) vom 26. Mai 2000, veröffentlicht im Amts-
blatt der Stadt Rodewisch – Rodewischer Anzeigenblatt am 02. 
Juni 2000, zuletzt geändert durch Satzung vom 25. Januar 2019, 
veröffentlicht im Amtsblatt der Stadt Rodewisch – Rodewischer 
Anzeigenblatt vom 01. Februar 2019 wird wie folgt geändert:
§3 lautet zukünftig wie folgt:
„Die in gesetzlichen Vorschriften vorgesehene „ortsübliche Be-
kanntgabe“ erfolgt, sofern bundes- oder landesrechtlich nichts 
anderes bestimmt ist, durch Veröffentlichung auf der Internet-
seite der Stadt Rodewisch mit der URL: „https://www.rodewisch.
de/bekanntmachungen“.
Zusätzlich erfolgt der Aushang in einer Verkündungstafel am Sei-
teneingang des Rathauses, Wernesgrüner Str. 32.“

§ 2 Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Rodewisch, den 18.12.2020

Kerstin Schöniger
Bürgermeisterin

Hinweise nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den  
Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGe-
mO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. �Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3. �die Bürgermeisterin dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) �die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
b) �die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Tierbestandsmeldung 2021
Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Sehr geehrte Tierhalter,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und 
Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vo-
raussetzung für:
- eine Entschädigung im Tierseuchenfall,
- �die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tier-

körperbeseitigung
- die Gewährung von Beihilfen durch die Tierseuchenkasse.
Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter erhalten Ende 
Dezember 2020 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mit-
te Januar 2021 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich 
bitte bei der Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter, welche ihre E-Mail- Adresse bei der Tierseuchenkasse 
autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.
Auf dem Meldebogen oder per Internet sind die am Stichtag 1. Ja-
nuar 2021 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin 
Ende Februar 2021 den Beitragsbescheid.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 

Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 
(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere 
im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem 
für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.
Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchenkasse 
sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als 
gemeldeter Tierhalter u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tier-
bestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie 
eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt 
entsorgten Tiere einsehen.
Sächsische Tierseuchenkasse, Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de

Lichter-Jury kürt das Rodewischer  
Lichter-Haus 2020

Die Entscheidung über die Gewinner des 1. Rodewischer Lichter-
Wettbewerbs ist der Jury – bestehend aus Bürgermeisterin Ker-
stin Schöniger, den ROWI Kids, Ines Mietzke aus der Stadtverwal-
tung sowie der städtischen Seniorenbeauftragten Katharina Leest 
– nicht leichtgefallen. Alle der 15 Teilnehmer haben viel Kreativi-
tät und handwerkliches Geschick bewiesen. „Wir bedanken uns 
recht herzlich für das Engagement und die Teilnahme jedes Ein-
zelnen.“ betont Kerstin Schöniger.
Nichts destotrotz gibt es einen klaren Sieger, welcher am 
17.12.2020 im Rahmen der Stadtratssitzung verkündet wird. Mit 
der höchsten erreichbaren Punktzahl wohnt Karla Kupiec nun of-
fiziell in dem Rodewischer Lichter-Haus 2020. Ganz versteckt im 
Hinterhaus einer Seitenstraße befindet sich ein wahres Winter-
wunderland. Bereits im Oktober beginnt die pensionierte Lehre-
rin Jahr für Jahr mit dem weihnachtlichen Dekorieren. Kränze zie-

Sieger des Lichterwettbewerbes
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ren den Gartenzaun, nostalgische Trödelfunde werden gekonnt in 
Szene gesetzt und erstrahlen warmweiß im Glanz der unzähligen 
Lichter. „Sehr weihnachtlich“ kommentieren die ROWI Kids und 
finden die aufwendige Dekoration einfach nur „geil“. Frau Kupiec, 
welche ein Faible für Gartengestaltung hat, gewinnt mit Ihrem 
weihnachtlichen Lichtertraum einen 100 Euro Gutschein für das 
Blumengeschäft Knospe. 
Der zweite Preis – ein Restaurantgutschein von jeweils 50 Euro 
für die Schanzenbaude – wird von der Stadtverwaltung gleich an 
zwei ebenfalls sehr stimmungsvoll und detailreich gestaltete Gär-
ten verliehen: den Märchenwald von Sindy Hertel in Rützengrün 
sowie das Puppenstubenhaus von Pia Kölbel. Besonders bei Kin-
dern sorgt der zauberhafte Vorgarten von Frau Hertel, welcher 
von einem einzigartigen Märchenzaun umrahmt ist, für leuchten-
de Augen. Auch im Garten von Frau Kölbel lohnt sich ein zweiter 
Blick – während die selbstgebaute Krippe hoch oben auf der Per-
gola bereits beim Vorbeifahren ins Auge sticht, sind es auch die 
vielen Details und Miniaturen, welche für ein stimmungsvolles 
Ambiente sorgen.
Aufgrund der sehr knappen Punktevergabe für die Lichterjury 
wurden zudem zwei Sonderpreise ausgelobt. Mit dem Lichter-
meer Sonderpreis wird Familie Richter prämiert. Für die beson-
ders aufwendige Lichtinstallation gibt es einen 50 Euro Gutschein 

von Elektro Mothes. Der zweite Sonderpreis honoriert die Klassi-
ker: jeweils einen Präsentkorb im Wert von 30 Euro erhalten Wolf-
gang Schaarschmidt für seine selbstgemachten 17 Lichterbögen 
sowie Herbert Luderer für seinen historischen Weihnachtsberg 
aus dem Jahre 1932. 
Alle anderen erhalten als Anerkennungspreis einen ROWI Becher 
und eine Flasche Wein für gemütliche Stunden daheim. Der Dank 
gebührt allen Teilnehmern des 1. Rodewischer Lichter-Wettbe-
werbs, welche mit ihrer stimmungsvollen Weihnachtsdekoration 
auch diese düstere Zeit erleuchten. Das große Engagement jedes 
Einzelnen hat die Stadtverwaltung Rodewisch dazu veranlasst 
auch im Jahr 2021 einen Lichter-Wettbewerb für die Adventszeit 
auszurufen. 

2. Preis des Lichterwettbewerbes

Neues aus dem Städteverbund
Im letzten Monat des Jahres wurde nun endlich ein großes ge-
meinsames Projekt abgeschlossen: die vier interaktiven Verwei-
linseln sind eröffnet! Kommen Sie vorbei und schauen Sie sich 
um – Sie finden die vier gleichen und doch verschiedenen Verwei-
linseln an den folgenden Plätzen:
- in Auerbach an der Breitscheidstraße
- in Rodewisch auf dem Göltzschplatz
- in Ellefeld auf dem Marktplatz
- und in Falkenstein im Stadtpark.

Während der letzten Sitzung des Strategieausschusses am  
10. November 2020, wurden fünf weitere gemeinsame Projekte 
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Kinder und Jugend

eins wählt Siegerbild und verschenkt  
50.000 Adventskalender an Kinder 
Die Kindergartengruppe „Rasselbande“ aus der Kita 
„Schwalbennest“ in Rodewisch ist der Gewinner des diesjährigen 
eins-Malwettbewerbes. Diesen stellte der Versorger 2020 unter 
das Motto „So schmeckt Weihnachten“. Am  27. November er-
hielt die Gewinnereinrichtung ihre Preise. 
Das eingereichte Bild der drei- bis fünfjährigen Mädchen und Jun-
gen unter dem Titel „Die Keksmäuse aus der Rasselbande“ zeigt 
einen fröhlichen Lebkuchenmann, der von neun kleinen Mäusen 
angeknabbert wird. Eine bunte Luftballongirlande umrahmt das 
Werk der jungen Künstler. Das Bild überzeugte die die Jury und 
ziert den eins-Adventskalender des Jahres 2020. „Bereits in den 
vergangenen Jahren haben wir immer mit einer Gruppenarbeit 
am Malwettbewerb teilgenommen“, erzählt Susann Hauk, Erzie-
herin der Rasselbande. „Beim Anhören des Liedes „Keksmäuse“ 
wurde die Idee mit dem Lebkuchenmann geboren“, erinnert sie 
sich. 
Belohnt wurde die Idee von eins mit einer neuen Murmelbahn 
für die Gruppe. Doch nicht nur für die „Rasselbande“ hat sich die 
Teilnahme gelohnt: Die gesamte Kita „Schwalbennest“ durfte sich 
über einen Spendenscheck in Höhe von 500 Euro freuen. Damit 
wurde auch das Engagement der anderen Erzieher/innen der Ro-
dewischer Einrichtung gewürdigt.
eins hatte alle Kindertagesstätten und Grundschulen in Chemnitz 
und Südsachsen zum Malwettbewerb aufgerufen. Knapp 11.000 

Stellenausschreibung
Der Mittelzentrale Städteverbund Göltzschtal, vertreten durch 
die Stadt Rodewisch, sucht zum 1. März 2021 eine Elternzeitver-
tretung als Projektmanager/in für den Mittelzentralen Städte-
verbund Göltzschtal (m/w/d). Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 40 Stunden (Gleitzeit). Auf das Arbeitsverhältnis wird der 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD-V) vollumfänglich 
angewendet. Die Eingruppierung erfolgt in die Entgeltgruppe 9b 
gemäß Entgeltordnung (VKA) des TVöD-V. Das Arbeitsverhältnis 
ist vorerst bis zum 31. Dezember 2021 befristet.

Folgendes interessantes Aufgabengebiet erwartet Sie:
- �Identifizieren konkreter regionaler Projekte, Zuarbeit an den Ge-

meinderat 
- Erstellen von Maßnahmenplänen
- �Koordinieren der Projektumsetzung sowie der Aufgabenerledigung
- Fördermittelakquise 
- regionale Konzeptarbeit (Prüfung, Evaluierung)
- Öffentlichkeitsarbeit 
- �projekt- und anlassbezogene Berichterstattung für den Mittelzen-

tralen Städteverbund 
- �Sitzungsdienst in Gremien des Mittelzentralen Städteverbundes 

Göltzschtal 

Das erwarten wir von Ihnen:
- �abgeschlossenes Studium (BA/FH) im Bereich Soziologie, Medien- 

oder Sozialwissenschaften 
- �Erfahrungen in der Projektarbeit und auf dem Gebiet der Regional-

entwicklung
- �Kenntnisse in der Beantragung und Abrechnung von Fördermitteln 
- �Erfahrungen in der Arbeit der öffentlichen Verwaltung sowie der 

politischen Gremien 
- �gute Ortskenntnisse im Gebiet des Mittelzentralen Städteverbunds 
- sehr gute EDV-Anwenderkenntnisse
- �Flexibilität, Bereitschaft zur Leistung von Wochenenddiensten so-

wie in den Abendstunden
- Kontaktfreudigkeit sowie ein freundliches Auftreten
- Führerschein Klasse B

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (An-
schreiben, tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Beurtei-
lungen, etc.) bis zum 15.01.2021 an:
Mittelzentraler Städteverbund Göltzschtal
Stadtverwaltung Rodewisch
Frau Schöniger
Wernesgrüner Straße 32, 08228 Rodewisch
Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgeschickt, können jedoch 
nach Mitteilung persönlich abgeholt werden. Kosten, die im Rahmen 
des Auswahlverfahrens entstehen, werden nicht übernommen.

für die kommenden Jahre beschlossen. Nun hoffen wir, dass wir 
im Frühjahr die offiziellen Förderanträge stellen können.
Frau Schöniger ist während dieser Sitzung für weitere fünf Jahre 
zur Sprecherin des Städteverbundes gewählt worden. Herr Siege-
mund wurde als Stellvertreter gewählt. Herzlichen Glückwünsch 
und auf die nächsten fünf erfolgreichen Jahre!
Auch wurde ein weiterer Mei-
lenstein erreicht: als Teil unserer 
Imagekampagne wurde nun end-
lich auch unsere gemeinsame 
Homepage www.das-göltzschtal.
de im November aktiv geschalten. 
Dort finden Sie aktuelle News und 
Updates sowie alle wichtigen In-
formationen zu unseren gemein-
samen Projekten. Mit dem hier 
abgebildeten QR-Code, den Sie 
ganz einfach mit Ihrem Handy ein-
scannen können, gelangen Sie direkt zur Seite und aktuell auch 
zum gemeinsamen Weihnachtsgruß unserer vier Göltzschtalbür-
germeisterIn.
Frohe Weihnachten und kommen Sie gesund und munter ins 
neue Jahr!
Julia Bretschneider
Projektmanagerin Mittelzentraler Städteverbund Göltzschtal

Überraschung vor Weihnachten 
für unsere Grundschüler
An der Schiller-Grundschule war der Nikolaus pünktlich. Zum 
Jahresende brachte er 28 Schüler-Laptops und eine variable 
Tischausstattung für unsere Aula. Damit ist es uns möglich, fle-
xiblen Musikunterricht, sowie Veranstaltungen in unserer Aula 
durchzuführen. Gerade in der Corona-Zeit können wir diese Ein-
richtungsmöglichkeiten für Einzelplätze nutzen. 
Durch die neuen Laptops ist es möglich, Homeschooling, aber 
auch moderne Unterrichtsformen an unserer Schule zu gestalten. 
Dafür bedanken wir uns ganz herzlich bei der Stadt Rodewisch 
dem Freistaat Sachsen.
Ihnen allen schöne Feiertage, einen guten Rutsch und viel Ge-
sundheit für das Jahr 2021!
Schüler, Lehrer und Schulleitung der Schiller-Grundschule 
Rodewisch

Anzeige



Einsendungen wurden von 
400 Kindertagesstätten 
und Grundschulen einge-
reicht.
Alle Mädchen und Jun-
gen, die bei der Aktion 
mitgemacht haben, beka-
men einen eins-Adventskalender. 
So konnten ab 1. Dezember knapp 50.000 Kinder in Chem-
nitz und Südsachsen die Zeit bis zur Bescherung verkürzen, in 
dem sie jeden Tag ein Türchen öffnen. Die Adventskalender-Akti-
on gibt es bei eins bereits seit dem Jahr 2008.

Hintergrund
eins ist der führende kommunale Energiedienstleister in Chem-
nitz und der Region Südsachsen. Das Unternehmen mit Sitz in 
Chemnitz versorgt rund 400.000 Haushalts- und Gewerbekunden 
mit Erdgas, Strom, Internet, Wärme und Kälte sowie Wasser und 
energienahen Dienstleistungen. 
eins liegt mehrheitlich in kommunaler Hand. Mit insgesamt 51 
Prozent sind zu zwei gleichen Anteilen die Stadt Chemnitz und 
der Zweckverband „Gasversorgung in Südsachsen“, ein Zusam-
menschluss von 117 Städten und Gemeinden, beteiligt. Weitere 
Gesellschafter sind die Thüga AG (40%) und die enviaM AG (9%). 
Mit einem Jahresumsatz von mehr als einer Milliarde Euro (Ge-
schäftsjahr 2019) gehört eins zu den größten Unternehmen der 
Region. Rund 1.100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten in 
der eins-Gruppe. Rund 80 Prozent der Wertschöpfung fließen in 
die von eins versorgten Kommunen zurück. 
eins hat seit dem Jahr 1990 in Südsachsen mehr als 2,7 Milliarden 
Euro in die Infrastruktur und die Versorgungssicherheit investiert 
und sichert diese jährlich mit etwa 70 bis 90 Millionen Euro. Der 
Energiedienstleister engagiert sich für Jugend, Sport, Kultur und 
soziale Projekte im angestammten Versorgungsgebiet. eins ist 
Top-Arbeitgeber 2019 in Sachsen. 
„Focus“ und „Kununu“ zeichnen jedes Jahr die besten Arbeit-ge-
ber Deutschlands aus. Weitere Informationen unter www.eins.de

Ansprechpartner
Cindy Haase			 
Telefon (0371 ) 525 – 5212 
Cindy.Haase@eins.de / Presse@eins.de 
Straße der Nationen 140
09113 Chemnitz			 
Internet www.eins.de

Fotos: eins Energie

Weihnachtsimpressionen aus der Flohkiste

Auch wenn „Corona“ dieses Jahr alles anders macht, versuchten 
wir für die Kinder eine schöne Adventszeit zu gestalten.
Am 07. Dezember staunten alle Kinder am Morgen, denn der Ni-
kolaus kam am Wochenende in der Flohkiste vorbei und brachte 
für alle Schneerutscher. Am Montag, 07.12.2020 besuchte uns 
außerdem die Bürgermeisterin mit dem großen Feuerwehrauto 
und brachte Nikolaussüßigkeiten.
In den verschiedenen Gruppen wurden Kekse gebacken, Bilder 
gemalt, gebastelt, Geschichten gehört, Gedichte gelernt uvm.
Puppenhaus und Kaufmannsladen laden zum Spielen ein.
Durch die aktuelle Veränderung Corona-Schutz-Verordnung in 
Sachsen ab 14.12.2020 fanden die getrennten Kinderweihnachts-
feiern bereits am 10.12.2020 statt. Leider konnte uns dieses Jahr 
der Weihnachtsmann nicht persönlich besuchen. Er sendete 2 
seiner Helfer, den Weihnachtself und das Christkind. Sie brachten 
Geschenke für die Kinder, die im Anschluss zum Spielen gleich 
ausgepackt wurden.
Unsere Vorschulkinder überraschten uns mit dem Musical „Der 
Weihnachtsmann ist krank“. Die Krippenkinder sahen das Musical 
auf der Leinwand als Kino.
Ein außergewöhnliches Jahr neigt sich dem Ende. Besonders jetzt 
mit der neuen Verfügung ab 14.12.2020 stehen wir noch einmal 
alle vor großen Herausforderungen und Einschränkungen im per-
sönlichen Leben. Genießen Sie dennoch die schönen und besinn-
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lichen Stunden im kleinen Familienkreis. Wir wünschen allen ein 
schönes Weihnachtsfest, verbunden mit den besten Wünschen 
fürs neue Jahr 2021, das uns vielleicht wieder zur Normalität im 
Alltag für alle Kinder, Familien, Verwandten, im Arbeitsbereich 
und der Kindertageseinrichtung zurückkehren lässt.

„Das Geheimnis der Weihnacht besteht darin,
dass wir auf unserer Suche nach dem Großen und 

Außerordentlichen auf das Kleine und Unscheinbare 
hingewiesen werden.“

Wir bedanken uns bei Allen für die angenehme und vertrauens-
volle Zusammenarbeit und natürlich bei unseren Erzieherinnen 
und den hauswirtschaftlich-technischen Angestellten des Kinder-
haus Flohkiste e.V. für ihre geleistete Arbeit in diesem Jahr.
Vorstand Kinderhaus Flohkiste e.V.
Dezember, 2020

Feuerwehr-Nikolaus überrascht Kindergärten
Gerade die Kleinen müssen aufgrund der aktuellen Corona-Si-
tuation auf viele Bräuche verzichten. Um Kinderaugen in einem 
anstrengenden Jahr zum Strahlen zu bringen, überraschte am 7. 
Dezember die Feuerwehr zusammen mit unserer Bürgermeiste-

rin Frau Schöniger alle Rodewischer Kindergärten. Mit Tatü-Tata, 
einem Korb voller Süßigkeiten und dem schweren Buch des Weih-
nachtsmanns konnte den Kleinsten ein Lächeln ins Gesicht gezau-
bert werden. Es gab für die Bürgermeisterin sowie die Feuerwehr 
Tipps von den Kindern, wie man richtig Schuhe putzt oder putzen 
lässt oder was für Wünsche auf dem Wunschzettel stehen. Das 
Corona-Jahr muss wirklich ein besonderes sein, denn es gab so-
gar Kinder welche sich einen Rasenmäher oder einen Staubsau-
ger wünschen. Nach einem Weihnachtslied und der Besichtigung 
des Feuerwehrautos musste der Nikolaus sich verabschieden um 
die nächsten Kinder zu besuchen. Vielen Dank an das Kaufland 
Rodewisch sowie den Feuerwehrförderverein, welche freundli-
cherweise die Süßigkeiten zur Verfügung stellten.
Christian Günther
Vors. Feuerwehrverein

Weihnachtliche Gestaltung des Schaufensters 
am Postplatz 9
Wie vielerorts muss auch das Rathaus in Rodewisch coronabe-
dingt für Besucher geschlossen bleiben. Die Firma Holzschwabe 
hat wie jedes Jahr einen Weihnachtsbaum für das Rathaus ko-
stenlos zur Verfügung gestellt. Dieser zierte in den Vorjahren das 
Foyer des Rathauses. In diesem Jahr erhellt er das sonst dunkle 
Schaufenster des ehemaligen Obst-und Gemüseladens am Post-
platz 9. Neben dem Baum haben zudem noch einige Leihgaben 
aus dem derzeit geschlossenem Museum Göltzsch einen Platz 
gefunden. Absolutes Highlight vor allem für die großen und klei-
nen Kinder ist natürlich der Zug, der auf Knopfdruck seine Run-
den zieht. Den Rahmen des Schaufensters bilden kleine, von den 
Kindern der Kita „Zwergenland“ gemalte Sterne und Bäumchen. 
Die Dekoration des Ganzen wurde mit viel Freude und Liebe zum 
Detail von den ROWI-Kids übernommen. Nochmals ein ganz herz-
liches Dankeschön an alle Beteiligten!
Mit ihrer Hilfe wird ein wenig Licht in die aktuell für viele sehr 
schwere Zeit gezaubert.

Die Bewerbungsfrist für das Schuljahr 2021/22 
endet am 30. April 2021
Willkommen an der Schiller-Grundschule 
RODEWISCH
Das Freiwillige Soziale Jahr Pädagogik – kurz FSJ 
Pädagogik – ist ein 12-monatiger Freiwilligendienst - z.B. an einer 
sächsischen Grundschule. Das FSJ startet jeweils mit dem Beginn 
eines Schuljahres im August und endet mit den darauffolgenden 
Sommerferien. Den Freiwilligendienst können Jugendliche ab 18 
Jahre an unserer Schule leisten. Die Einsatzmöglichkeiten an der 
Schule sind enorm vielfältig, z.B.
- �Begleitung und Förderung von Inklusionsschülern in Unter-

richtsabschnitten unter Beachtung des individuellen Nachteils-
ausgleichs (Inklusionsschüler mit den Förderschwerpunkten 
Sprache, Hören, sozial-emotional, körperlich-motorische Ent-
wicklung)

- �Unterstützung im DaZ-Unterricht (Einzelförderung und Förde-
rung in Kleingruppen)

- �Betreuung von Schülern während der Wartezeiten auf den 
Schulbus und in den Hofpausen

- �Begleitung von Gruppen und Klassen zur Turnhalle, im Schul-
gartenunterricht, zum Schwimmunterricht, bei Wandertagen, 
Sportfesten und Exkursionen

- �Unterstützung von Schülern der AG Schülerzeitung bei Recher-
che, Gestaltung und Druck der Ausgaben

Kurzum: Das FSJ Pädagogik an der Schiller-Grundschule Rode-
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Historisches

wisch ist die perfekte Berufsorientierung für DICH mit Blick auf 
ein Lehramtsstudium oder einen pädagogischen Berufswunsch. 
Hast du Interesse, dann melde DICH umgehend bei uns im 
Sekretariat der Schiller-Grundschule Rodewisch (Telefon 03744 
48291) oder bewirb dich von Januar bis April online unter htt-
ps://www.fsj-paedagogik.de - unter Angabe unserer Schule.

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

10. Klasse!  
Und was nun? 
 

„Tag der offenen Tür“ 

Am Samstag, den 23.01.2021 präsen-
tieren wir unseren Schulteil in der Zeit von 09:30 bis 13:30 Uhr mit 
einem Tag der offenen Tür. 
 
 

Wir bieten Perspektive mit vielfältigen Ausbildungsangeboten in ver-
schiedenen Schularten: 
 

  ✓ Informatikgymnasium 
  ✓ Wirtschaftsgymnasium 
  ✓ Fachoberschule Wirtschaft und Verwaltung (ein-/zweijährig) 
  ✓ Berufsschule: 
 Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement,  
 Kauffrau/Kaufmann für Digitalisierungsmanagement, 
 Kauffrau/Kaufmann für IT-System-Management, 
 Kauffrau/Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung, 
 Tourismuskauffrau/-kaufmann 
 

In individuellen Beratungen, in zentralen Vorträgen oder auch in Ge-
sprächen mit Fachlehrern, Schülern und Absolventen können Sie sich 
z. B. über Fachrichtungen, Ausbildungsinhalte, Zugangsberechtigun-
gen und Anmeldefristen informieren. 
 
Bitte beachten Sie unmittelbar vor der Veranstaltung unsere  

Informationen auf der Homepage 

www.bsz-vogtland.de 
 

Der Schutz Ihrer Gesundheit hat für uns höchste Priorität! 

Berufliches Schulzentrum Vogtland,  
Schulteil Wirtschaft und Informatik Rodewisch 
Parkstraße 5 A, 08228 Rodewisch Tel.: 03744 - 8262-0 Fax: 03744 - 8262-77 
E-Mail: rodewisch@bsz-vogtland.de 

 

Berufliches Schulzentrum Vogtland  
Schulteil Wirtschaft und Informatik Rodewisch 

Kleine Ortsgeschichte in alten Ansichten
Aus dem Walther’schen Archiv, diesmal: 
Zuschneider, Näherinnen, Plätter und 
Kartonagenarbeiter, Folge 37 
Einen wesentlichen Umbruch der Industrie erbrachte die Einfüh-
rung der Elektrizität. Im Jahre 1910/11 errichtete unser Heimatort 
„Am Graben“, dicht neben dem „Kleinen Anger“ ein „ortseigenes 
„Elektrizitätswerk“. Das versorgte ebenfalls sogar 11 umliegende 
Gemeinden mit Strom. Wesentlich war aber, dass die heimische 
Industrie ihre Produktion vom bisherigen Dampfantrieb auf Elek-
troenergie umstellen konnte. Alle Maschinen, auch die Nähma-
schinen, wurden nun mit Elektromotoren angetrieben.
In den Nähsälen surrten nun die Maschinen, die häufig vom Ge-
sang der Näherinnen übertönt wurden.

Allen Beschäftigten in den Nähereien brachte das eine wesent-
liche Erleichterung. Immer mehr Hemdenbetriebe und deren 
Zulieferer entstanden. Schließlich sprach man Rodewisch den Na-
men „Stadt der Oberhemden“ zu.
Die Zuschneider übernahmen die Stoffballen. Sie legten die Stoffe 
in den geforderten Bahnengrößen straff übereinander, um die 
Hemdenteile passgerecht zuschneiden zu können. Haltevorrich-
tungen hielten die Lagen straff zusammen. Danach legte man auf 
der obersten Lage Schablonen auf und übertrug sie darauf mit 
Kreide. Ein vom Zuschneider geführtes Elektromesser schnitt die 
Teile dann aus dem Packen heraus. Die Zuschnitte von Rücken- 
und Vorderteil, Ärmel, Kragen und Manschetten lieferte man in 
den Steppsaal. Die Näherinnen nähten die Einzelteile dann zum 
Endprodukt zusammen. Danach übernahmen die Büglerinnen die 
Hemden, um sie zu glätten und zu legen. Das Legen geschah über 
einem passgerechten Karton. Darauf wurden die Hemden „auf-
genadelt“. Etwa im DinA4-Formet zeigte es nun seine Vorderseite 
und die Manschetten. Damit war es für den Versand hergerichtet.
Das erforderte einen großen Bedarf an Kartons in allen Größen. 
Aus diesem Grund waren Kartonagenhersteller nötig. So entstand 
in Rodewisch ein eigenes dazu bestimmtes Gewerbe. Sie schnit-
ten aus großen Pappbogen die Kartonrohlinge aus, falzten sie zu 
einem Ganzen und klammerten es zu einem Karton mit Deckel 
zusammen. Die größte Kartonagenfabrik Rodewischs besaß der 
„Schachtel-Leithold“ an der „Schlehgass“ (Auerbacher-Straße). 
Dort betrieb er zunächst eine Stickerei im Nebengebäude des 
einstigen Büttelhauses von Obergöltzsch (Verwaltung). Er nutzte 
das Umschwenken zur Kartonagenherstellung zur Zeit des Nie-
dergangs der Stickereiindustrie. Das Büttelhaus selbst war 1876 
abgebrannt. Heute befindet sich dort das AWO-Gebäude. Auch in 
der Göltzschstraße befand sich ein Kartonagenbetrieb.
Nach dem II. Weltkrieg konnte sich die Rodewischer Hemden-
fabriken wieder „auf die Beine stellen“. Einige fertigten sogar 
Hemden für westliche Kaufhäuser. Nur ein Betrieb wurde wegen 
Herstellung von Uniformhemden für die Wehrmacht enteignet. 
In die anderen Betriebe schaltete sich der Staat durch Kreditver-
gaben ein. So machte er sich zu deren Teilhaber. Damit wandelte 
er sie in „halbstaatliche Betrieben“ um. Großbetriebe fasste er zu 
einem „Wäschekombinat“ zusammen. 
Nach der Wende unterlagen alle Betriebe der „Bundesanstalt 
für Treuhand“. Unter ihrem Wirken brach unsere gesamte Tex-
tilindustrie zusammen. Zurückgekaufte Betriebe versuchten sich 
zu erhalten. Doch alle mussten aufgeben. Aus Gründen hoher 
Lohnkosten verlagerten sie die Fertigung nach Polen und nach 
Tschechien. Schließlich mussten sie ebenfalls aufgeben. Von den 
zahlreichen Rodewischer Hemdenbetrieben hat kein einziger 
überlebt! 
Ich bestellte mir aus einer Werbung einer bekannten rheinlän-
dischen Firma aus ein Hemd. Ich wunderte mich, dass ich telefo-
nisch als Neukunde begrüßt und befragt wurde, wie mir die Ware 
gefalle. Ich beklagte mich, dass der Kragen sehr instabil sei und 
etliche Fäden wären ebenfalls nicht abgeschnitten. Man entgeg-
nete, dass es eine italienische Fertigung sei. Ich entgegnete, dass 
in meinem Heimatort bis zur Wende die Hochburg der Herren-
hemden-Fabrikation angesiedelt war. Da legte man den Hörer 
einfach auf. 
© Siegfried Walther, 11/2020
Alle weiteren Veröffentlichungen nur mit schriftlicher Genehmi-
gung der Familie Walther!

„Oh du fröhliche!“ Bald ist es soweit!
Es naht die liebe Weihnachtszeit!

Schon leuchten alle Fenster hell.
Bei uns ist das doch traditionell.

Sie strahlen hinaus in die Dunkelheit,
erhellen die dunklen Nächte dieser Jahreszeit,

Lichterbogen, Engel und Bergmann tragen das Licht,
denn das gibt es in diesen Nächten nicht!

Bald singen wir das Lied von der „Stillen Nacht“
und den Wundern dieser geweihten Nacht,

© Siegfried Walther 
in der Adventszeit 2007
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Kirchen

Ev.-Luth. St.-Petri-Kirchgemeinde Rodewisch: 
Auf Grund der noch zu erwartenden Änderungen 
durch die Corona-Bestimmungen bitten wir Sie, sich 
über aktuelle Termine für den Monat Januar 2021 auf 
unserer Internet-Seite www.st-petri-rodewisch.de  zu 
informieren.

Friedenskirche Rodewisch, Am Berge 1

Januar 2021	
Sonntag	 03.01.	 09.45 Uhr	� Bezirks-Gottesdienst zum Jahres-

beginn 
Montag	 04.01.	 19.30 Uhr	 Gebetskreis in Auerbach
Donnerstag	 07.01.	 19.30 Uhr 	 Dienstplangespräch in Auerbach
Sonntag	 10.01.	 09.45 Uhr	� Gottesdienst und Kindergottes-

dienst
Dienstag	 12.01.	 19.00 Uhr	� Allianz-Gebetsabend in der lan-

desk. Gemeinschaft
Donnerstag	 14.01.	 19.00 Uhr	 Allianz-Gebetsabend 
			�   im Gemeindehaus der ev.-luth. 

Kiche
Sonntag	 17.01.	 10.00 Uhr	� Allianz-Abschluss in der Friedens-

kirche und Kindergottesdienst
Sonntag	 24.01.	 09.45 Uhr	� Gottesdienst und Kindergottes-

dienst
Montag	 25.01.	 19.30 Uhr	 Gebetskreis in Auerbach
Sonntag	 31.01.	 09.45 Uhr	� Gottesdienst und Kindergottes-

dienst

EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDEN 
LENGENFELD und PLOHN-RÖTHENBACH 
Januar 2021
Unter Vorbehalt!

GOTTESDIENSTE
24. Januar · 3. So. nach Epiphanias
9.00 Uhr Röthenbach: Gottesdienst 

Öffnungszeiten des Pfarramtes und der Friedhofsverwaltung
Montag + Freitag	 9-12 Uhr
Dienstag + Donnerstag	 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
08485 Lengenfeld, Kirchplatz 2, Tel. 037606 2617
Alle anderen Veranstaltungshinweise unter:
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de

Veranstaltungen der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft                                     
Rodewisch Jahnstr. 10b
Januar 2021
03.01. So. 16.30 Uhr Gottesdienst
10.01. So. 10.00 Uhr Gottesdienst
17.01. So. 10.00 Uhr �Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswo-

che in der ev. method. Friedenskirche Rode-
wisch

24.01. So. 10.00 Uhr Gottesdienst 
31.01. So. 10.00 Uhr Familien - Gottesdienst

jeweils Mittwoch 19.30 Uhr Bibelstunde

16.01. Sa.  14.00 Uhr Blaukreuz Stunde

Senioren

Neuigkeiten aus dem Seniorennetzwerk
Liebe Senioren/-innen,
in diesem Jahr ist alles anders. Uns 
steht ein ruhiges, für manchen gar 
einsames Fest bevor. Vielleicht ist 
dies nun die Zeit, in der wir innehal-
ten, in Gedanken an bessere Zeiten 
schwelgen und mit Zuversicht in die 
Zukunft blicken sollten. Es ist eine 
Zeit, in der selbst kleine Gesten ei-
nen Hoffnungsschimmer bedeuten. 
Eine Zeit, in der wir trotz Distanz zu-
sammenhalten. Ich wünsche Ihnen 
daher von Herzen eine hoffnungs-
volle und besinnliche Weihnachts-
zeit & ein Jahr 2021 voller Gesellig-
keit & Freude.

Frohe Weihnachten wünscht
Ihre Seniorenbeauftragte Katharina Leest

Kontakt Seniorennetzwerk: 
Alle Angebote des Seniorennetz-
werks Rodewisch sind kostenfrei. 
Für weitere Informationen zum Seni-
orennetzwerk wenden Sie sich bitte 
an unsere Senioren- & Demografie-
beauftragte Katharina Leest:
Telefon: 03744 3068240, E-Mail: Leest@rodewisch.de
Anschrift Servicestelle: Straße der Jugend 79, 08228 Rodewisch

Foto Stadtverwaltung Rodewisch

Katholische Pfarrei „St. Christophorus“ Auerbach
Gemeinde „Heilige Familie“ Falkenstein
Am Lohberg 2, Tel. 03745 6721
pfarrbuero@st-christophorus-auerbach.de
www.st-christophorus-auerbach.de
Geplante  Gottesdienste 
Weihnachten 2020 - Januar 2021 - unter Vorbehalt
Bitte informieren Sie sich an den Aushängen und im Internet, falls 
Änderungen notwendig sind.
Für die Weihnachtsgottesdienste ist eine telefonische Anmel-
dung erforderlich: Tel. 03745 6721
Heiligabend 	 24.12.	 15.00 Uhr	 Krippenandacht
		  16.00 Uhr 	Krippenandacht
		  20.00 Uhr	 Heilige Christnacht
1. Weihnachtsfeiertag	25.12.	 09.00 Uhr	� Heilige Messe - 
			   Weihnachtshochamt
2. Weihnachtsfeiertag	26.12.	 10.30 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag 	 27.12.	 09.00 Uhr	 Heilige Messe
Silvester Do.	 31.12.	 17.00 Uhr	� Jahresschlussan-

dacht
Neujahr Fr. 	 01.01.21	 16.00 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag 	 03.01.	 10.30 Uhr	 Heilige Messe
Mittwoch 	 06.01.	 17.00 Uhr 	Heilige Messe mit 
Sternsinger- Segen
Samstag 	 09.01.	 18.30 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag 	 17.01.	 09.00 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag 	 24.01.	 10.30 Uhr	 Heilige Messe
Samstag 	 30.01.	 18.30 Uhr	 Heilige Messe
Wer den Sternsinger- Segen empfangen möchte, trägt sich bitte in 
die in der Kirche ausliegende Liste ein oder meldet sich telefonisch 
im Pfarramt. Um den Infektionsschutz zu gewährleisten, ist die Teil-
nehmerzahl bei den Gottesdiensten begrenzt. Am Eingang erklären 
Hinweisschilder die Schutzmaßnahmen und Ansprechpersonen ste-
hen bereit. Bitte haben Sie Verständnis für die Einschränkungen und 
dass Sie auf andere Gottesdienste verwiesen werden, wenn die Kir-
che voll ist. Alle weiteren Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen 
der Pfarrei „St. Christophorus“ bitte im Pfarrbrief, an den Aushängen 
und im Internet einsehen.
Eine gesegnete Weihnachtszeit und ein gesegnetes neues Jahr 
wünscht im Namen des Pfarrgemeinderates
Pfarrer Ralph Kochinka

Anzeige



RODEWISCHER BOTE 23/12/2020    11

Vereinsleben

1. FC Rodewisch bedankt sich
Da in diesen außergewöhnlichen Zeiten keine Weihnachtsfeiern 
stattfinden konnten, die sonst den üblichen Rahmen für Ehrungen 
und Danksagungen bieten, möchte der 1.FC Rodewisch auf die-
sem Weg allen Mitgliedern, Helfern, Fans, Eltern und Sponsoren 
DANKE sagen. Der Verein bedankt sich besonders bei ca. 50 Eh-
renamtlichen, die Gutscheine für ihren Einsatz in diesem Jahr 
von heimischen Gaststätten erhalten. Zu den Ausgezeichneten 
zählen: alle Übungsleiter, Mannschaftsleiter, Trainer; Ehrenamt-
liche, die für einzelne Projekte zuständig waren; der Platzwart, 
die Teams der Öffentlichkeitsarbeit; Ehrenamtliche, die einen rei-
bungslosen Ablauf an den Spieltagen garantieren und und und. 
Wer die Gesichter hinter dieser Aufzählung sehen möchte, der 
besucht unsere Homepage www.fcrodewisch.de oder sucht uns 
im Facebook.
Weiterhin möchten wir uns beim Vogtlandkreis bedanken, der 
den Großteil der dafür verwendeten finanziellen Mittel aus dem 
Ehrenamtsbudget zur Verfügung gestellt hat, sowie bei den Teams 
der Schanzenbaude und den griechischen Restaurants Athen und 
Taverna Vasilis, die die Gutscheine ausgestellt haben.
Allen frohe Weihnachten und einen guten Start in das neue Jahr!
Der Vorstand

Das Jahr 2020 hat uns allen sehr viel abverlangt. Weihnachten 
steht bevor und in diesem Jahr ist und wird alles anders sein. Stim-
mungsvolle, vorweihnachtliche Besuche auf den Weihnachtsmär-
kten, fröhliche Weihnachtsfeiern mit Bekannten, Freunden und 
Kollegen, lang ersehnte Zusammenkünfte mit Familien, usw. Das 
alles ist in diesem Jahr nur in eingeschränkter Form möglich. 
Für uns Züchter begann das Jahr voller Tatendrang, denn es wur-
den Pläne für die neuen Ausstellungsräume geschmiedet und 
dementsprechend war die Bereitschaft, gemeinsam alles dafür 
vorzubereiten. Die für November 2020 geplante 90. Rodewischer 
Rassekaninchenausstellung sollte etwas Besonderes werden. 
Gern wollte man möglichst viele Zuchtkaninchen in verschie-
denen Rassen und Farbschlägen in den neu erworbenen Aus-
stellungskäfigen präsentieren. Die Ausstellung sollte gleichzeitig 
vorbereitend für die Sächsische Landesschau genutzt werden, so 
dass jeder Züchter anhand der lokalen Bewertung hätte prüfen 
können, welche Tiere er Anfang Dezember in Leipzig präsentieren 
möchte. Leider konnten alle diese Pläne nicht verwirklicht wer-
den.
Ebenfalls fand nur eine geringe Anzahl an Vereinssitzungen in die-
sem Jahr statt und gerade das Vereinsleben vermissen alle Zucht-
freunde im Moment sehr. Diese Vereinstreffen sind eine liebge-
wonnene Tradition, dass man sich einmal monatlich trifft, um sich 
über Neues, Interessanten und Wissenswertes auszutauschen. 
Ein schönes Hobby mit anderen teilen zu können, gehört für uns 
Züchter, neben dem Arbeitsalltag, zu einem ausgewogenen Le-
ben dazu.
Umso mehr Bedeutung kommt den schriftlichen Botschaften, den 
Weihnachtsgrüßen, zu. Noch nie gab es mehr Gründe, die wun-
derschöne Weihnachtstradition der geschriebenen Worte wieder 
aufleben zu lassen. Keine Versendung von Massenpost oder E-
Mails mit Glitzersternen oder tanzenden Rentieren, sondern ein 
persönlicher Gruß, der zeigt, dass man an den Anderen denkt.
Es ist wichtig, dass man zusammenhält und gemeinsam diese be-
sondere, noch nie zu vor erlebte Situation, meistert. 
Aus diesem Grund wünscht der Rassekaninchenzüchterverein 
S457 seinen Mitgliedern und allen Rodewischer Bürgerinnen 
und Bürgern ein gesundes, frohes Weihnachtsfest sowie einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr!
Doreen Wolf im Namen des
Rassekaninchenzüchterverein Rodewisch S457 e.V.

Weihnachtsgrüße 
der 

Rassekaninchenzüchter

Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen 

Rufnummer

116 117 erreichbar.
Für akute Notfälle gilt weiterhin die 

112
Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die 

Rettungsstelle im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 
36 17 11 15 sowie das Krankenhaus in Greiz (03661) 463820 

zuständig.
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